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Beruhigendes in unruhiger Zeit

Geschter z'Abig isch er na munter gsi, Herr Tokter, am halbi-
achti hät er na de Nachrichtedienscht gloset."

Aha, dänn hämmers. Dänn pfuset er na mindeschtens acht Tag."

Die
mitleidige Seele

Aeltere Frau, zu einem Bettler:
«Lueged Sie, da händ Sie en Schoope
vo mim selige Maa, er hät en nu
zweimal träit!»

Der Bettler entfernt sich mit vielen
Worten des Dankes und der Ueber-
raschung.

Grand Café - Restaurant
«Du Théâtre»

das gediegene Restaurant der
Bundesstadt

Tochter, zur Mutter: «Aber Mame,
wie chasch Du aber au e so öppis
säge, es isch ja en ganz en alte
Schoope »

Mutter: «He, weischt, dä Ma hät
dänn meh Freud dra und er brucht
ja nid grad zwüsse, daß en de Vater
's erseht Mal vier Jahr und nachem
Uffrische namal zwei Jahr träit hät!»

Hu.

WIRTSCHAFT W |1J

WA 1 D/AT IDEALE AUSSICHT
TEL. M^OX. ^ TADELLOSE KÜCHE

ZURICH WIRKLICH OUTE WEINE

S Autominuten

Genau
Die Freundin meines 12-jährigen

Mädchens ist mit ihrem Fahrrad
gestürzt. Nach dem Bericht ist das
Vorderrad gebogen. Ich frage meine
Kleine, ob das Rad nun eine Acht
mache, «'s isch nid so arg, numme-n-
öppe es Siebni!» war die Antwort. S.

Herrchen sagt mir: «Putz, sei brav,
Wau-Wau* gibt's dann, keine Straf!

*Wail -WaU-Hundekuchen der

Basilisk A.G., Solothu
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